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Schloß Holte-Stukenbrock, 26.02.25  
	
Betreff: Sachstandsanfrage zur Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 20.12.2022 bezüglich 
Klimaneutralität und weiterer Klimaschutzmaßnahmen 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
Sehr geehrte Damen und Herren des Rates, 
 
Die Fraktion Bündnis 90 Die Grünen Schloß Holte-Stukenbrock stellt folgenden Antrag: 
 
Die Verwaltung wird gebeten, einen detaillierten Sachstandsbericht zur Umsetzung des 
Ratsbeschlusses vom 20.12.2022 bezüglich der Klimaneutralität und weiterer 
Klimaschutzmaßnahmen vorzulegen. Insbesondere bitten wir um folgende Informationen: 
 
1. Aktueller Stand der Klimaneutralität städtischer Liegenschaften: 
   a) Welche Fortschritte wurden seit Dezember 2022 erzielt? 
   b) Wie realistisch ist das Ziel der Klimaneutralität bis 2025? 
   c) Welche Maßnahmen müssen noch ergriffen werden? 
   d) Falls das Ziel als unrealistisch eingestuft wird: Welche Anpassungen werden 
vorgeschlagen? 
 
2. Umsetzungsstand der beschlossenen Einzelmaßnahmen: 

Bitte geben Sie zu jedem Punkt des Beschlusses vom 20.12.2022 einen kurzen   
Sachstandsbericht. 

 
3. Controlling und Transparenz: 
   a) Wie wurde das Controlling auf Basis des "Klimaplaner"-Tools weiterentwickelt? 
   b) Wie wird das Greenhouse-Gas-Protokoll für städtische Liegenschaften umgesetzt? 
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   c) Welche Schritte wurden zur transparenten Darstellung in Politik und Öffentlichkeit 
unternommen? 
 
4. Kompensationsmaßnahmen: 
   Welche Kompensationsmaßnahmen für nicht vermeidbare Treibhausgasemissionen 
wurden entwickelt? 
 
5. Verkehr und ÖPNV: 
   a) Ergebnisse der Prüfungen zu Radverkehrsanlagen, ÖPNV-Erweiterungen und 
alternativen Angeboten 
   b) Stand der Prüfung zu autonomen Shuttlebussen 
   c) Umsetzung von "Grünpfeilregelungen" und Optimierung von Grünphasen 
 
6. Erneuerbare Energien: 
   a) Stand der Gespräche mit den Stadtwerken SHS zum Ausbau des Nahwärmenetzes 
   c) Potenziale für Windenergieflächen im Stadtgebiet 
 
7. Quartierskonzepte und Bauvorhaben: 
   a) Stand der Fördermittelbeantragung für ein energetisches Quartierskonzept 
   b) Umsetzung von Ausnahmen zugunsten kompakter Bebauung 
   c) Berücksichtigung von Mehrgeschossigkeit, Gemeinschaftsanlagen etc. in der 
Bauleitplanung 
 
8. Ausblick und nächste Schritte: 
   a) Welche Maßnahmen haben sich als besonders effektiv erwiesen? 
   b) Wo besteht der größte Handlungsbedarf? 
   c) Welche Anpassungen des ursprünglichen Beschlusses werden empfohlen? 
 
Begründung: 
Angesichts der Dringlichkeit des Klimaschutzes und des ambitionierten Ziels der 
Klimaneutralität für städtische Liegenschaften bis 2025 ist eine regelmäßige Überprüfung 
und Anpassung der beschlossenen Maßnahmen unerlässlich. Der beantragte 
Sachstandsbericht soll eine fundierte Grundlage für die weitere Diskussion und mögliche 
Nachsteuerungen liefern. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Reinhard Tölke / Bernd Eickelmann 
Fraktionsvorsitzende 


